
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 12. August 2014 

 

 Nr. 2014/1323   

Kultur-Historisches Museum Grenchen, 2540 Grenchen: Beitrag aus dem Lotteriefonds 

an die Ausstellungs- und Vermittlungsprojekte 2013 und 2014 

  

1. Erwägungen 

Das Kultur-Historische Museum Grenchen ersucht um Beiträge aus dem Lotteriefonds an die 

Ausstellungs- und Vermittlungsprojekte 2013 und 2014. Erstmals wurde in Zusammenarbeit mit 

dem Historischen Museum Olten eine gemeinsame Ausstellung realisiert. Die in Grenchen und 

Olten gleichzeitig gezeigte Ausstellung „Moderne Architektur im Kanton Solothurn 1940-1980“ 

stellt wichtige Aspekte der kantonalen Architekturgeschichte dar. In den letzten Jahren konnte 

das Angebot im Bereich Bildung und Vermittlung stetig ausgebaut und der Kontakt zu den 

Schulen verbessert werden. 

 

Projekte 2013: 

- Sonderausstellung „Moderne Architektur im Kanton Solothurn“ (Nov. 2013 - Sept. 2014) 

- Gastauftritt „Scherben, Knochen, Münzen. Die Römer an der Jurastrasse“ (Mai - Sept. 2013) 

- Gastauftritt „Angekommen in 2540 Grenchen“ mit Granges MELANGES (23. Aug. - 21. Sept.) 

Der Aufwand für die Projekte 2013 beläuft sich auf Fr. 173‘500.--. 

Projekte 2014: 

- Sonderausstellung „Wohlfahrt und Macht. Die Uhrenindustrie und die Familien dahinter“  

  (Okt. 2014 - Sept. 2015) 

- Ausstellung „Der Museumsgarten: Die Landschafts- und Pflanzenvielfalt am Jurasüdfuss“ (ab 

  Juni 2014) 

- Publikation und szenische Führung „Adolf Gschwind“ (ab Sept. 2014) 

Gemäss Budget belaufen sich die Kosten für die Projekte im Jahr 2014 auf Fr. 179‘000.--. 

2. Beschluss 

2.1 Dem Kultur-Historischen Museum Grenchen ist ein Projektbeitrag von total  

Fr. 100‘000.-- an die Ausstellungs- und Vermittlungsprojekte 2013 und 2014 aus dem 

Lotteriefonds zugesprochen. 

2.2 Diese Beitragszusicherung ist auf 5 Jahre ab dem Datum dieses Beschlusses befristet 

und erlöscht nach Ablauf dieser Frist ohne Weiteres. 

2.3 In den Werbeunterlagen ist mit dem Logo SoKultur auf das Kulturengagement des 

Kantons Solothurn hinzuweisen. Das Merkblatt für Kulturveranstalter zum Einsatz des 

Logos ist unter www.sokultur.ch abrufbar. 

2.4 Die Abteilung Lotterie- und Sportfonds ist ermächtigt, den Betrag zulasten des Kontos 

2090017 “Lotteriefonds” wie folgt anzuweisen: 

http://www.sokultur.ch/
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2.4.1 Für das Jahr 2013: 

Fr. 40‘000.-- nach Erhalt einer Rechnung mit Einzahlungsschein auf Antrag des Amtes 

für Kultur und Sport; 

2.4.2 Fr. 10‘000.-- nach Eingang eines Rechenschaftsberichtes mit Abrechnung und 

Einzahlungsschein sowie je fünf Belegsexemplaren der realisierten Dokumentationen 

und Publikationen (Lieferung an: Amt für Kultur und Sport, Schloss Waldegg, 4532 

Feldbrunnen) auf Antrag des Amtes für Kultur und Sport. 

2.4.3 Für das Jahr 2014: 

Fr. 40‘000.-- nach Erhalt einer Rechnung mit Einzahlungsschein auf Antrag des Amtes 

für Kultur und Sport; 

2.4.4 Fr. 10‘000.-- nach Eingang eines Rechenschaftsberichtes mit Abrechnung und 

Einzahlungsschein sowie je fünf Belegsexemplaren der realisierten Dokumentationen 

und Publikationen (Lieferung an: Amt für Kultur und Sport, Schloss Waldegg, 4532 

Feldbrunnen) auf Antrag des Amtes für Kultur und Sport. 

Andreas Eng 

Staatsschreiber 
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